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Eriwan,	31.	Juli	-	11.	August	2017	
	

	

Die	Sommerschule	möchte	Zugang	zu	einer	faszinierenden	Kultur	am	Schnittpunkt	von	Okzident	und	Orient,	Christentum	und	Islam,	Russland	und	Europa	verschaffen.		
Allen	voran	werden	in	einem	Anfängersprachkurs	(A1)	Grundlagen	der	armenischen	Sprache	und	Schrift	eingeführt	sowie	fundamentale	Sprechakte	zur	Orientierung	und	
ersten	Kontaktaufnahme	geübt.	Daneben	wird	beispielhaft	das	grammatische	System	der	Sprache	untersucht,	mit	dem	Deutschen	kontrastiert	sowie	ein	Überblick	über	die	

Varietäten	des	Armenischen	gegeben	werden.	

In	Modulen	zu	den	Bereichen	armenische	Literatur,	Musik,	Landeskunde,	Geschichte	und	Politik	wird	ein	Einblick	in	die	Gesellschaft	und	Kultur	des	ersten	christlichen	
Landes	der	Welt	geboten.	Dies	wird	durch	Exkursionen	und	Gespräche	mit	lokalen	Vertretern	der	Medien-	und	Zivilgesellschaft	ergänzt.	

Durch	die	Unterbringung	der	ausländischen	Studierenden	in	Gastfamilien	von	armenischen	Deutsch-Studierenden																																																																																																					
wird	für	einen	direkten	Kontakt	zur	armenischen	Lebenswelt	gesorgt.	

Bewerbungsschluss	ist	der	2.	Mai	2017		

Mehr	Informationen	im	Internet	www.sommerschule-armenien.weebly.com	oder	per	E-Mail	sommerschulearmenien@gmail.com	
	

	



	

	

	

	

	

Seit	2014	bietet	die	Eriwaner	Staatliche	Brjussow-Universität	für	Sprachen	und	Sozialwissenschaften	jeden	Sommer	eine	Sommerschule	für	Studierende	deutscher	
Hochschulen	an.	Sie	bietet	die	einmalige	Gelegenheit,	einen	Einblick	in	Armenien,	die	Kaukasusregion	und	die	armenische	Hochschullandschaft	zu	erhalten.	Das	Dozenten-
Team	der	Sommerschule	setzt	sich	aus	armenischen	und	deutschen	Hochschulprofessoren,	Dozenten	und	Doktoranden	zusammen,	die	in	verschiedenen	Forschungsfeldern	

tätig	sind.	Die	im	Herzen	der	Hauptstadt	Eriwan	gelegene	Brjussow-Universität	ist	der	perfekte	Partner	vor	Ort.	Die	Sommerschule	wurde	ins	Go	East-
Sommerschulprogramm	des	DAAD	aufgenommen,	so	dass	sich	Interessenten	auf	ein	Stipendium	bewerben	können.		

Für	besondere	Nachhaltigkeit	sorgt	die	Unterbringung	in	armenischen	Gastfamilien.	So	erhalten	die	Teilnehmer	einen	intensiven	Einblick	in	die	armenische	Lebenswelt	und	
zeitgleich	wird	die	Deutschausbildung	vor	Ort	unterstützt.	

Kulturelle	Erfahrung	und	Austausch	stehen	im	Vordergrund	dieser	spannenden	und	facettenreichen	Sommerschule.	

	

	

	


